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BDV-Geflügel
Programmbeschreibung

allgemeine Daten verwalten
Die allgemeinen Daten müssen erfasst werden, damit z. B. der B-Bogen und die 
Bewertungskarten der Schau zugeordnet werden können. Die 1. Zeile der Schau-
Bezeichnung muss unbedingt vom vorgegebenen Text "Name der Ausstellung" in einen 
anderen Text verändert werden. In dieser Zeile dürfen bestimmte Sonderzeichen nicht 
vorkommen, denn beim Auslagern einer Schau wird mit diesem Text ein Verzeichnis:
C:\BDV\Gefluegel\Ausgelagert\<erfasster Text 1. Zeile Ausstellungsbezeichnung>
angelegt.
Die anderen Felder erklären sich selbst.

Abteilungen mit den Besonderheiten Volieren, Ziergeflügel, Stämme, 
Reihenfolge verändern und Jugendgruppe)
Die Abteilungen korrespondieren bei der Erfassung der A-Bögen mit den Feldern: 
Abteilung (bei: Erfassen der A-Bögen –Ausstellerdaten-) und 
Geschlecht/Spalte (bei: Erfassen der A-Bögen –Tierdaten-). 
Daher ist es wichtig, dass die Abteilungen vor der Erfassung der Meldebögen festgelegt 
werden. Nachträgliches Ändern der Abteilungen oder der Abteilungs-Nummern bewirkt 
keine automatischen Änderungen bei den bereits erfassten Meldungen. Die von uns 
vorgeschlagene Reihenfolge der Abteilungen ist meist üblich. Sie können jedoch 
beliebig verändert werden.  Wenn z.B. die Jugendgruppe vorne stehen soll, das 
Ziergeflügel ganz hinten, können die Nummern entsprechend verändert werden.
In der Zeile 1 sollte die allgemein gültige Abteilung festgelegt werden, in den Zeilen 6 
bis 9 können z. B Sonderschauen, Preisrichterabteilung usw. festgelegt werden.
Die Zeile 2 ist für Volieren (V), 
die Zeile 3 für Ziergeflügel (Z), 
die Zeile 4 für Stämme (S) reserviert.

Bei der Erfassung der Meldebögen wird jedem Aussteller eine der Abteilungs-Nummern 
zugeordnet, die in der Zeile 1 und in den Zeilen 6 bis 9 festgelegt wurden. Meldet ein 
Aussteller verschiedene Tiere für die "normale" Ausstellung und Tiere für eine 
Sonderschau, sollte er der "allgemeinen Abteilung"  zugeordnet werden, damit seine 
verschiedenen Tiere in der allgemeinen Abteilung entsprechend der Standard-
Reihenfolge stehen. Die Einreihung in die Sonderschau erfolgt wie unten unter 
Reihenfolge verändern beschrieben.
Auch andere Umstellungen, z.B. wegen der verschiedenen Käfiggrößen, erfolgen wie 
dort beschrieben

Damit die Erfassung der Anmeldungen schnell und komfortabel erfolgen kann, muss 
nicht das Geschlecht der Tiere, sondern nur die übliche Spalte des Meldebogens:
Spalte 1 ist für 1,0 jung, 2 für 1,0 alt, 3 für 0,1 jung und 4 für 0,1 alt
eingegeben werden; dazu ein Multiplikator. 
Die Eingabe 3 im Feld Spalte/Geschlecht und 4 im Feld Anzahl erzeugt  also 
automatisch 4 weibliche Jungtiere der gleichen Rasse und Farbe in der für diesen 
Aussteller ausgewählten Abteilung. 
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Die Eingabe V, Z oder S im Feld Spalte/Geschlecht stellt die Voliere(n), das 
Ziergeflügel oder den/die Stamm/Stämme in die Abteilung, die in Zeile 2, 3 und 4 
vergeben wurde - egal welche Abteilung dem Aussteller für die Einzeltiere zugeordnet 
ist. 

Mit der Funktion Reihenfolge verändern kann bestimmt werden, welche Gruppen, 
Rassen oder Farben aller Aussteller einer Abteilung in eine andere Abteilung (z.B. 
Abteilung Sonderschau) gestellt werden, oder innerhalb der Abteilung verschoben 
werden sollen (z.B. Kropftauben mit 50-er Käfigen zu den großen Formentauben, die 
ebenfalls in 50-er Käfigen stehen). Die Bedienung dieser Funktion ist ausführlich unter 
Katalog bearbeiten und drucken beschrieben.

Die Abteilung für die Jugendgruppe muss immer in der Zeile 5 erfasst werden, damit 
z.B. das Standgeld für die Jugend richtig gefunden wird usw.
Wenn Sie zusätzliche Abteilungen (maximal 9 incl. Der Standard-Abteilungen) 
einrichten wollen, muss ein Name für die Abteilung und eine Nummer für die Abteilung 
vergeben werden. Bitte auch die Beschreibung Meldebögen (A-Bögen erfassen) 
lesen.

Ausstellungsgebühren und Steuerungsdaten 
Vor Erfassung der A-Bögen müssen die Ausstellungsgebühren erfasst werden. Für 
die diversen Gebühren kann ein Text eingegeben werden, der auf dem B-Bogen 
angedruckt wird. 
Es kann gewählt werden, ob die Melde-Nummer automatisch vergeben werden soll 
oder nicht. Vorgeschlagene Option ist N für Nein, denn dann können Nummernkreise 
gebildet werden oder die Anmeldungen bereits vorher (von jemand Anderen?) 
nummeriert werden. bei der Option J für Ja wird die nächste Melde-Nummer angezeigt, 
sie kann verändert werden. Wenn mit mehreren Computern die Meldebögen für eine 
Ausstellung erfasst werden, muss der Vorgabewert entsprechend eingegeben werden. 
wenn durch Löschen eine Lücke entstanden ist kann der Wert zurück gesetzt werden, 
er muss aber dann wieder auf den aktuell gültigen Wert eingestellt werden.  

Für den Tierverkauf kann ein Prozentsatz für die Errechnung der Provision eingegeben 
werden. 
Die nächste zu vergebende Käufer-Nummer wir automatisch aufaddiert , wenn der 
Tierverkauf ONLINE erfolgt, damit jeder Kaufvorgang für die Abrechnung eindeutig wird. 
Wenn der Tierverkauf mit mehreren Computern erfolgt, muss der Vorgabewert bei 
jedem der Computer so erfasst werden, dass keine Duplikate entstehen können. Wenn 
also bei einem Computer die Käfig-Nummern 1 bis 2000, beim anderen die Käfig-
Nummern 2001 bis 3840 (Ende) verkauft werden, sollte beim 2. Computer der 
Vorgabewert 2000 sein, denn theoretisch könnten alle 2000 Tiere verkauft werden, 
wenn sie verkäuflich sind. 

Nach erfolgter Katalogisierung wird das Kennzeichen Diese Ausstellung ist bereits 
katalogisiert von N für Nein auf J für Ja verändert, um versehentliches erneutes 
katalogisieren zu verhindern. Bei erneutem Versuch zu katalogisieren wird eine 
Meldung angezeigt, dass dieses Kennzeichen verändert werden muss. Es kann wieder 
auf N für Nein gesetzt werden, wenn die Katalogisierung z.B. nur zum Testen erfolgte. 
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Die Ehrenpreise (Geld- Sachpreise) müssen spätestens vor dem Erfassen der 
Bewertungen eingegeben werden.

Verwalten der für diese Schau bevorzugten Rassen ermöglicht eine noch 
komfortablere und schnellere Erfassung der Tierdaten beim Eingeben der Meldebögen. 
Hier festgelegte Rassen werden automatisch zur Auswahl angezeigt. Wird nur eine 
Rasse festgelegt, werden bei der Erfassung der Tierdaten sofort die Farben dieser 
Rasse zur Auswahl angezeigt.
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